
Sehr geehrte Anwohnerinnen und Anwohner,

wir möchten Sie zum aktuellen Stand der Planungen für den Westabschnitt des Lücken-
schlusses der Autobahn A 44 zwischen dem Autobahnkreuz Ratingen-Ost und der neuen 
Anschlussstelle Heiligenhaus in der Ortslage Hofermühle informieren. Für das Vorhaben,  
die Mobilitätslücke zwischen Heiligenhaus und Ratingen-Ost so schnell wie möglich zu 
schließen, sind folgende Themen aktuell:

Der Bau der Angerbachtalbrücke: Die Fundamente sind gelegt
Die Arbeiten am Neubau der Brücke über das Angerbachtal sind im Jahr 2017 weiter fortge-
schritten. In den Monaten Mai bis Juli wurden die Fundamente für die Brückenpfeiler gegos-
sen. Die 35 Meter hohen Pfeiler wurden mit Hilfe eines Turmdrehkrans in die Höhe gebracht. 
Derzeit sind bis auf eine Pfeilerachse alle Pfeiler im Betonbau fertig gestellt. Demnächst 
beginnt die Montage der Stahlpfeilerköpfe, die bis Mitte 2018 andauern wird. Nach der Fertig-
stellung, die für Mitte 2020 geplant ist, wird die Angerbachtalbrücke mit rund 33 Metern Höhe 
und 386 Metern Länge die längste Brücke auf dem neuen Autobahnabschnitt der A 44 sein. 

Das Deckblattverfahren: DEGES überarbeitet Pläne für die Entwässerung
Für den Neubau des Westabschnittes der Autobahn A 44 passt die DEGES die Ableitung des 
Wassers aus dem Regenrückhaltebecken an der Brachter Straße gegenüber dem derzeitigen  
Planungsstand an. Dadurch sollen die erforderlichen baulichen Maßnahmen vereinfacht 
und die Auswirkungen auf Natur und Landschaft vermindert werden. Die Planungen für das 
Regenrückhaltebecken selbst bleiben unverändert. Die DEGES geht davon aus, dass sie den 
Antrag auf Planänderung im Januar 2018 bei der zuständigen Bezirksregierung Düsseldorf 
stellen kann. Die angepassten Pläne werden dann öffentlich ausgelegt. Den Termin dafür legt 
die Bezirksregierung fest. Mit dem Planfeststellungsbeschluss rechnet die DEGES bis Ende 
des Jahres 2018. Erst nach Vorliegen des Planfeststellungsbeschlusses kann der Zeitplan für 
den Bau des Westabschnittes konkretisiert werden. Die Fertigstellung des Westabschnittes 
und die Verkehrsfreigabe können voraussichtlich 2021/2022 erfolgen.

Nutzen Sie unsere Informationsangebote und das Bürgertelefon, besuchen Sie  
unsere Bürgersprechstunde
Die DEGES wird Sie fortlaufend über die Planung, Genehmigung und den Bau des West- 
abschnittes des Autobahn A 44-Lückenschlusses informieren. Nutzen Sie unsere Informations- 
und Dialogangebote und stellen Sie uns Ihre Fragen. Die Termine für die Bürgersprech- 
stunde finden Sie ebenso wie ausführliche Informationen auf unserer Projektwebseite unter  
nrw.deges.de/a44. Unser kostenloses Bürgertelefon erreichen Sie montags bis sonntags 
von 8 Uhr bis 20 Uhr unter der Telefonnummer 0800 5895 2479. 

Mit freundlichen Grüßen
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